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31. Corona-Newsletter (08.01.2021) 

Die ISSO informiert:  
 

Die Bundeskanzlerin und die Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten der 

Bundesländer haben sich am 5. Januar 2021 beraten: 

Wie soll es weitergehen ab dem 11. Januar 2021? 
 

Die Corona-Zahlen sind immer noch zu hoch. 

Viele Todesfälle mit dem Corona-Virus. 

Die Krankenhäuser haben sehr viel zu tun. Viele Intensiv-Betten sind belegt. 
 

Alle Corona-Regeln und der Lockdown werden bis zum 31. Januar 2021 verlängert. 

In allen Bundesländern. 
 

Alle Menschen sollen Kontakte meiden. Alle sollen möglichst zu Hause bleiben. 
 

Die bisherigen Regeln bleiben. 

Es gibt neue Regelungen dazu, in Deutschland und in Bayern.  

Manche Regeln werden noch strenger. 

 

Was gilt in Bayern ab Montag (11. Januar) NEU? 

 

Kontaktbeschränkungen / Treffen  

Erlaubt: Eigener Haushalt plus eine weitere Person. Das gilt auch für Kinder ab 3 Jahre. 

Ausnahme „Kinderbetreuung“:  

Es sind feste "Kontaktfamilien" möglich = Kinder einer Familie dürfen regelmäßig zu einer fest 

gewählten weiteren Familie gebracht werden oder zu den Großeltern. 

 

Bewegungseinschränkungen – keine Ausflüge machen 

Gibt es mehr als 200 neue Corona-Fälle in einer Stadt oder in einem Landkreis – 

in den letzten 7 Tagen?  

 Dann darf man sich nur noch innerhalb von 15 Kilometer im Umkreis von zu 

Hause bewegen. 

 Landkreise dürfen Tagesausflüge in ihrem Landkreis verbieten. 
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Es gibt Ausnahmen = wichtige Gründe  über 15 km hinaus bewegen ist erlaubt: 

- Einkaufen 

- Besuch von Verwandten und Lebenspartnern  

- Arbeitsweg  

 

Lockerung beim Thema Einkaufen  

Viele Läden haben jetzt geschlossen.  

Neu erlaubt: „Click & Collect“ – das bedeutet: 

Man kann im Geschäft telefonisch oder online Waren bestellen. 

Dann die Ware im Geschäft abholen.  

 

Schulen und Kitas bleiben bis 31. Januar geschlossen – es gibt eine 

Notbetreuung  

 Distanzunterricht = Unterricht von zuhause in allen Schulen und Jahrgangsstufen  

 Keine Verlängerung der Weihnachtsferien  

 Keine Faschingsferien – Warum? Unterricht soll nachgeholt werden. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Das gilt unter anderem zusätzlich:  

 Verlängerung der nächtlichen Ausgangssperre von 21 bis 5 Uhr bis 31. Januar.  

 Die Kinderkrankentage werden um 10 zusätzliche Tage pro Elternteil erhöht.  

Alleinerziehende bekommen 20 zusätzliche Tage.  

 Reisende aus Risiko-Gebieten müssen 2 Corona-Tests machen 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Wie geht es am 1. Februar 2021 weiter? 

Darüber sprechen die Bundeskanzlerin Angela Merkel und die Ministerpräsidentinnen und 

Ministerpräsidenten der Bundesländer am 25. Januar 2021. 

 Dann erfahren wir die Regeln ab dem 1. Februar 2021. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Das ISSO-Team wünscht allen 

einen guten und gesunden Start in das neue Jahr! 

Textquellen: 

Pressemitteilung der Bayerischen Staatskanzlei vom 6. Januar.  

https://www.br.de/nachrichten/bayern/neue-corona-regeln-in-bayern-das-gilt-ab-montag,SLJ6D36 

https://corona-leichte-sprache.de/blog/117-es-gibt-immer-noch-zu-viele-neue-corona-faelle-die-massnahmen-werden-

noch-haerter.html 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/corona-massnahmen-1734724 
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